
Drucksachennummer:
0573/2017

Datum:Seite 1
19.06.2017

ÖFFENTLICHER
VORSCHLAG ZUR TAGESORDNUNG

Absender:
Bezirksbürgermeister des Stadtbezirks Hohenlimburg
 

Betreff:
Verwendung bezirksbezogener Mittel: Projektbezogener Zuschussantrag der Heideschule 
Hohenlimburg  für "Gewaltfrei lernen für die Klassen 1 und 2"
Beratungsfolge:
28.06.2017 Bezirksvertretung Hohenlimburg

Beschlussvorschlag:
Die Bezirksvertretung Hohenlimburg beschließt, aus ihren bezirksbezogenen Mitteln

dem Antragsteller _______________________

für die Maßnahme _______________________

gemäß Antrag vom _______________________

einen Zuschuss in Höhe von ________________ Euro zu gewähren.

Der Beschluss ist bis zum                    befristet. Die Umsetzung der Maßnahme und das 
Abrufen des Zuschusses mit der Vorlage der Verwendungsnachweise sind bis dahin vom 
Zuschussempfänger sicherzustellen. Geschieht dies nicht, erlischt der Anspruch auf 
Auszahlung des Zuschusses.

 Begründung:
Siehe Anlage.  
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(Ort, latum, Unterschrift)

/.2/f
Absender:

k

An die
Bezirksvertretung Hohenlimburg 5. Ml

rei ei 5 r.

58119 Hagen

Antraq auf Bewilliqunq eines Zuschusses

Antragsteller: Heideschule Hohenlimburg

Maßnahme/Gegenstand *: Gewaltfrei lernen für die Klassen 1 und 2
(ggfs. auf gesondertem Blatt näher erläutern)

Finanzierungsplan für die vorgenannte Maßnahme bzw. den
Gegenstand:

Gesamtkosten: 2.332,40

Eigen leistung: 250,00 (5,00 pro Kind)

Zuwendung Dritter: 1000,00 Volksbank Hohenlirnburg
200,00 Bauverein Hohenlimburg

Kostenaufstellung: 2332,40 - 1450,00 = 882,40

Beantragter Zuschuss: 882,40

* Hinweis: Maßnahmen werden grundsätzlich nur dann bezuschusst, wenn sie den
erklärten Zielen des jeweiligen Vereines, Verbandes, der jeweiligen Institution oder
sonstigen Vereinigungen entsprechen und von diesen bezirksbezogen durchgeführt
werden.



«M
it 

de
n 

M
itt

el
n 

un
se

re
r 

S
tif

tu
ng

 m
öc

ht
en

 w
ir 

S
ch

ul
en

 in
 ih

re
m

 B
em

üh
en

 u
m

 e
in

 fr
ie

dl
ic

he
s

M
ite

in
an

de
r 

un
te

rs
tü

tz
en

. G
er

ad
e 

an
ge

si
ch

ts
 d

er
 z

un
eh

m
en

de
n 

G
ew

al
tb

er
ei

ts
ch

af
t i

st
 e

s
w

ic
ht

ig
, K

in
de

rn
 b

ei
zu

br
in

ge
n,

 w
ie

 s
ie

 K
on

fli
kt

e 
oh

ne
 G

ew
al

t l
ös

en
 k

ön
ne

n.
«

W
IN

F
R

IE
O

 B
LE

C
K

IN
G

 fi
 V

O
R

S
T

A
N

D
S

V
O

R
S

IT
Z

E
N

D
E

R
 D

E
R

 S
P

A
R

D
A

-B
A

N
K

 H
A

N
N

O
V

E
R

«I
m

m
er

 m
eh

r 
S

ch
ul

en
 w

ün
sc

he
n 

si
ch

 fü
r 

di
e 

so
zi

al
e 

F
ör

de
ru

ng
 d

er
S

ch
ül

er
 d

ie
 B

er
at

un
g 

ex
te

rn
er

 S
pe

zi
al

is
te

n.
 D

ie
 K

on
ze

pt
e 

vo
n 

G
ew

al
t-

fr
ei

 L
er

ne
n 

ge
ge

n 
M

ob
bi

ng
 u

nd
 g

eg
en

 k
ör

pe
rli

ch
e 

S
ch

ik
an

en
 h

ab
en

un
s 

üb
er

ze
ug

t u
nd

 d
ah

er
 u

nt
er

st
üt

ze
n 

w
ir 

di
es

e 
In

iti
at

iv
e 

ge
rn

, d
ie

 h
ilf

t,
ei

ne
 r

es
pe

kt
vo

lle
 u

nd
 fe

hl
er

fr
eu

nd
lic

he
 L

er
na

tm
os

ph
är

e 
zu

 s
ch

af
fe

n.
«

U
R

S
U

LA
 W

IS
S

B
O

R
N

 II
 G

E
S

C
H

Ä
F

T
S

F
O

H
R

E
R

IN
 D

E
R

 S
T

IF
T

U
N

G
 K

U
N

S
T

 K
U

LT
U

R
U

N
D

 S
O

Z
IA

LE
S

 D
E

R
 S

P
A

R
D

A
-B

A
N

K
 W

E
S

T
, D

Ü
S

S
E

LD
O

R
F

O
hn

e 
S

pe
nd

en
 g

eh
t e

s 
ni

ch
t

E
rs

t e
in

 R
in

g 
re

gi
on

al
er

 w
ie

 ü
be

rr
eg

io
na

le
r

S
pe

nd
er

 u
nd

 F
ör

de
re

r 
er

m
ög

lic
ht

 v
ie

le
n 

S
ch

ul
en

un
d 

K
iT

as
 d

ie
 T

ei
ln

ah
m

e 
an

 e
in

em
 G

ew
al

tfr
ei

Le
rn

en
-S

cf
lu

lu
ng

sp
ro

gr
am

m
.

D
ie

 B
as

is
sc

hu
lu

ng
 u

m
fa

ss
t e

in
en

 E
in

fü
hr

un
gs

ku
rs

 fü
r

S
ch

ül
er

in
ne

n 
un

d 
S

ch
ül

er
, e

in
 p

ra
xi

sr
ei

ch
es

 E
lte

rn
-

tr
ai

ni
ng

 s
ow

ie
 z

w
ei

 F
or

tb
ild

un
ge

n 
de

s 
K

oi
eg

iu
m

s 
zu

r

la
ng

fr
is

tig
en

 W
ei

te
rf

üh
ru

ng
 d

er
 e

rle
rn

te
n 

S
tr

at
eg

ie
n

un
d 

Ü
bu

ng
en

.

D
ie

 u
m

fa
ng

re
ic

he
 M

aß
na

hm
e 

ka
nn

 n
ic

ht
 im

m
er

 a
lle

in

vo
n 

S
ch

ul
en

 u
nd

 E
lte

rn
 g

et
ra

ge
n 

w
er

de
n.

 D
er

 F
ör

de
r-

ve
re

in
 G

ew
al

tfr
ei

 L
er

ne
n 

e.
 V

. k
oo

pe
rie

rt
 d

ire
kt

 m
it 

de
n

R
ek

to
r/

-in
ne

n 
un

d 
9n

de
rg

ar
te

nl
ei

te
r/

-in
ne

n,
 T

rä
ge

rn
 d

er

G
an

zt
ag

ss
ch

ul
en

, F
ör

de
rv

er
ei

ne
n 

un
d 

E
lte

rn
ve

rt
re

tu
n-

ge
n,

 u
m

 d
ie

 e
rf

or
de

rli
ch

en
 M

itt
el

 z
us

am
m

en
zu

tr
ag

en
.

U
ns

er
e 

P
ar

tn
er

 s
in

d 
G

ew
al

tp
rä

ve
nt

io
ns

st
el

le
n 

de
r 

Lä
nd

er
,

S
tä

dt
e 

un
d 

G
em

ei
nd

en
, S

ch
ul

- 
un

d 
Ju

ge
nd

äm
te

r,
 d

ie

P
ol

iz
ei

, d
ie

 D
eu

ts
ch

e 
S

po
rt

ho
ch

sc
hu

le
 K

öl
n 

un
d 

an
de

re
r

U
ni

ve
rs

itä
te

n,
 d

ie
 A

rb
ei

ts
ge

m
ei

ns
ch

af
t f

ür
 K

nd
er

- 
un

d

Ju
ge

nd
sc

hu
tz

 N
R

W
, d

as
 S

oc
ia

l L
ab

 K
öl

n 
un

d 
vi

el
e 

an
de

re
.

W
ir 

da
nk

en
 a

lte
n 

S
pe

nd
er

n 
un

d 
F

ör
de

re
rn

.

S
oc

ia
liL

ab
 G

A
c3

_ 
!'

IU
K

N
R

W

R
uf

 R
e,

A
.J

k,
et

f-
#e

pi
,

1D
/v

!

O
o 

S
eU

id
on

ng
 v

on
os

 F
ly

or
e 

w
ur

de
 d

rh
 d

ie
 S

tif
tu

ng
 K

un
st

.
K

ul
tu

r 
un

d 
S

oz
ia

le
s 

de
r 

S
pe

nd
e-

B
an

k 
W

es
t o

rr
nö

gl
lo

ht
.

F
ör

de
rv

er
ei

n 
G

ew
al

tfr
ei

 L
er

ne
n 

e.
 V

.

V
or

st
an

d:
 D

r.
 N

at
as

ch
a 

F
ab

er
, O

liv
er

 H
en

ne
ke

B
ot

sc
ha

fte
rin

: S
ib

yl
le

 W
an

de
rs

Jo
rd

ew
eg

 1
0 

. 5
D

25
9 

P
ul

he
im

F
on

 0
22

38
. 8

38
87

9 
F

ax
 0

22
38

. 8
39

37
7

in
fo

@
ge

w
al

rf
re

ile
rn

en
.d

e

w
w

w
.g

ew
al

tfr
ei

le
rn

en
.d

e

A
m

ts
ge

ric
ht

 K
öl

n,
 V

A
 1

54
96

F
in

an
za

m
t K

öl
n-

N
or

d

S
t.-

N
r.

 2
17

/5
95

4/
1 

53
7

S
pe

nd
en

ko
nt

o:
K

on
to

-N
r.

 4
77

89
10

81
2 

37
06

05
90

S
pa

rd
a-

B
an

k 
W

es
t e

G

w
w

w
sp

ar
da

-w
es

t.d
o

G
ew

al
tfr

ei
 L

er
ne

n

S
oz

ia
le

s 
Le

rn
en

 in
 B

ew
eg

un
g 

zu
r

F
ör

de
ru

ng
 v

on
 T

ea
m

w
or

k 
un

d 
de

r
H

an
dl

un
gs

fä
hi

gk
ei

t b
ei

 K
on

fli
kt

en



S
oz

ia
le

 B
ild

un
g

in
 B

ew
eg

un
g

G
ew

al
tfr

ei
 L

er
ne

n 
is

t e
in

 b
ew

eg
un

gs
re

ic
he

s

T
ra

in
in

gs
ko

nz
ep

t z
ur

 F
ör

de
ru

ng
 d

es
 S

oz
ia

le
n

Le
rn

en
s,

 v
on

 T
ea

m
w

or
k 

un
d 

K
on

fli
kt

fä
ht

gk
ei

t
vo

n 
V

or
sc

hü
le

rn
, S

ch
ül

er
n 

un
d 

B
er

uf
ss

ch
ül

er
n

im
 A

lte
r 

zw
is

ch
en

 3
 b

is
 2

0 
Ja

hr
en

. E
s 

ve
re

in
t

di
e 

si
nn

vo
lls

te
n 

S
tr

at
eg

ie
n 

zu
r 

P
rä

ve
nt

io
n 

un
d

In
te

rv
en

tio
n 

vo
n 

A
us

gr
en

zu
ng

, M
ob

bi
ng

 u
nd

kö
rp

er
lic

he
n 

S
ch

ik
an

en
.

G
ew

al
tfr

ei
 L

er
ne

n 
ve

rb
es

se
rt

 n
ac

hh
al

tig
 d

as
 s

oz
ia

le

K
lim

a 
in

 fü
T

as
, S

ch
ul

en
 u

nd
 A

us
bi

ld
un

gs
st

ät
te

n 
un

d

sc
ha

fft
 s

o 
di

e 
G

ru
nd

vo
ra

us
se

tz
un

g 
fü

r 
er

fo
lg

re
ic

he

B
ild

un
g!

 D
ie

 a
lte

rs
ge

re
ch

te
n 

un
d 

th
em

en
sp

ez
ifi

sc
he

n

G
ew

al
tfr

ei
 L

er
ne

n-
S

ch
ul

un
gs

pr
og

ra
m

m
e 

fö
rd

er
n

so
w

oh
l d

en
 e

in
ze

ln
en

 J
ug

en
dl

ic
he

n 
al

s 
au

ch
 d

ie

G
em

ei
ns

ch
af

t.

\N
V

W
. g

ew
al

if 
re

i !
er

re
n

.
de

A
uf

 g
an

zh
ei

tli
ch

e 
M

 e
rle

be
n 

di
e 

S
ch

ül
er

 u
nd

 d
er

en

E
rz

ie
he

nd
e 

fr
öh

lic
he

 P
ar

tn
er

au
fg

ab
en

 z
ur

 F
ör

de
ru

ng

vo
n 

ko
op

er
ie

re
nd

em
 L

er
ne

n,
 e

in
 b

ew
eg

un
gs

re
ic

he
s

R
ea

kt
io

ns
tr

ai
ni

ng
 u

nd
 h

ilf
re

ic
he

 S
tr

at
eg

ie
n 

fü
r 

ei
ne

 s
in

n-

vo
lle

 K
on

fik
tb

ew
äl

tig
un

g.
 U

m
 d

ie
 e

rla
ng

te
n 

H
an

dl
un

gs
-

ko
m

pe
te

nz
en

 z
u 

fe
st

ig
en

, b
ef

äh
ig

en
 w

ir 
Le

hr
er

/-
in

ne
n

un
d 

E
rz

ie
he

r/
-in

ne
n,

 d
ie

 n
eu

en
 Ü

bu
ng

en
 u

nd
 S

tr
at

eg
ie

n

im
 S

ch
ul

te
am

 fo
rt

zu
fü

hr
en

. E
lte

rn
 e

rf
ah

re
n 

w
er

tv
ol

le

T
ip

ps
 u

nd
 E

rz
ie

hu
ng

sh
ilf

en
, u

m
 ih

re
 fü

nd
er

 ir
r 

de
r

B
ew

äl
tig

un
g 

vo
n 

K
on

fli
kt

en
 z

u 
un

te
rs

tü
tz

en
. S

ch
ul

en

kö
nn

en
 s

ic
h 

fü
r 

ei
ne

 b
re

it 
au

fg
es

te
llt

e 
E

in
fü

hr
un

g 
de

r

K
on

tli
kt

sc
hu

lu
ng

 e
nt

sc
he

id
en

 o
de

r 
m

it 
P

ro
gr

am
m

en

w
ie

 »
A

LL
 F

O
R

 O
F

rI
E

M
ob

bi
ng

fr
ei

e 
S

ch
ul

kl
as

se
!

od
er

 »
C

O
U

R
A

G
E

V
ie

lfa
lt 

is
t w

er
tv

ol
ll»

 in
di

vi
du

el
le

T
he

m
en

sc
hw

er
pu

nk
te

 s
et

ze
n.

A
ll 

F
O

R
 O

N
E

 -
 M

ob
bi

ng
fr

ei
e 

S
ch

ul
kl

as
se

!

E
in

 e
rle

bn
is

re
ic

he
s 

P
ro

gr
am

m
 fü

r 
di

e 
S

ch
ül

er
in

ne
n

un
d 

S
ch

ül
er

 d
er

 Iü
as

se
ns

tu
fe

n 
3 

bi
s 

13
 v

er
bu

nd
en

 m
it

ei
ne

m
 w

ei
tr

ei
ch

en
de

n 
S

ch
ul

ko
nz

ep
t z

ur
 P

rä
ve

nt
io

n

un
d 

In
te

rv
en

tio
n 

vo
n 

M
ob

bi
ng

 u
nd

 R
as

si
sm

us
. D

as

P
ro

gr
am

m
 w

en
de

t s
ic

h 
an

 a
lle

 a
m

 B
ild

un
gs

pr
oz

es
s

B
et

ei
lig

te
n,

 w
irk

t a
uf

 a
tle

n 
E

be
ne

n 
ei

ne
r 

S
ch

ul
e 

un
d

sc
ha

fft
 e

in
e 

K
ul

tu
r 

de
s 

H
in

se
he

ns
 u

nd
 H

an
de

ln
s,

C
ou

ra
ge

 -
 V

ie
lfa

lt 
is

t w
er

tv
ol

l!
W

ir 
le

be
n 

In
kl

us
io

n 
in

 u
ns

er
em

 S
ch

ül
er

tr
ai

ni
ng

, b
e-

st
är

ke
n 

di
e 

K
om

m
un

ik
at

io
n,

 e
in

en
 fe

hl
er

fr
eu

nd
lic

he
n

U
m

ga
ng

 u
nd

 w
ec

hs
el

se
iti

ge
n 

R
es

pe
kt

. G
ew

al
tfr

ei

Le
rn

en
 b

ie
te

t L
eh

re
rn

 u
nd

 E
rz

te
he

rn
 g

an
zh

ei
tli

ch
e

Ü
bu

ng
en

 u
nd

 S
tr

at
eg

ie
n 

zu
m

 C
la

ss
ro

om
-M

an
ag

e-

m
en

t u
nd

 z
ur

 B
ew

eg
te

n 
S

ch
ul

e.


	Vorlage
	Anlage 1: Zuschussantrag Heideschule Vorlage 0573

